
Die SPD sucht neue Mehrheiten

Ende der großen Koalition?
Fortsetzung von Seite 1
In der Opposition sitzt weiter
das Bündnis! – allerdings
ziemlich gerupft. Fraktions-
chef Thomas Müller hoffte
nach den ersten Zahlen noch
auf eine große Wende. Doch
er ahnte schon Böses: „Wenn
das bei vier Prozent bleibt, ist
das eine Katastrophe.“
Er selbst wird dem neuen Rat
nicht mehr angehören – im
Gegensatz zu FDP-Fraktions-
chef Martin Gottschlich, der
vom letzten Listenplatz als
einziger Vertreter seiner Par-
tei den Sprung in das Stadt-
Parlament schaffte.
Die Wahlbeteiligung lag mit
44,6 Prozent leicht über dem
Wert von 2006, aber deutlich
unter dem Kreis-Resultat.
Für die CDU sitzen künftig im
Rat Eva Möllring, Matthias
Jung, Claudia Schröder, Jür-
gen Köhn, Ekkehard Palandt,
Ulrich Kumme, Maria Kurth,
Frank Wodsack, Enzo Calvani-
co, Stephan Kaune, Martin
Eggers, Regina Lücke, Anton
Göke, Lothar Ranke, Dieter
Nitschke. Für die SPD: Detlef
Hansen, Gabriele Thiesen-
Stampniok, Bernhardine
Schröer-Suray, Andree Bu-

sche, Nazegül Karateke, Wil-
fried Kretschmer, Petra
Tzschentke, Ole Hammer,
Beate König, Corinna Finke,
Bernd Lynack, Renate Schenk,
Stephan Lenz, Erhard Paasch.
Grüne: Karin Loos, Marcus
Hollenbach, Ruth Seefels, Vol-
ker Spieth, Monika Schlegel,
Ulrich Räbiger, Thomas Kittel,
Karin Goldmann, Yara Tu-
schick. Bündnis!: Harrison
Kahlert, Erdinc Parlak; Unab-
hängige: Axel Kreßmann,
Hans-Uwe Bringmann, Peter
Justus; FDP: Martin Gott-
schlich; Linke: Andreas Marx;
Piraten: Ortwin Regel.

Als Gewinner sehen sich auch
die Unabhängigen: „Wir ha-
ben unser Wahlziel mit drei
Sitzen im Rat voll erreicht“,
freut sich der Vorsitzende
Axel Kressmann. „Und wir
werden unser Wahlverspre-
chen halten und unabhängig
bleiben!“ Peter Justus fügt
hinzu: „Ich möchte mich nur
meinem Gewissen verpflich-
ten, egal ob ein guter Vor-
schlag von schwarzer, roter
oder grüner Seite kommt.“
Und Hans-Uwe Bringmann
verspricht: „Ich stimme mit
jedem mit – wenn es zum
Wohl der Stadt ist.“

Volle Fahrt voraus: Axel Kressmann, Hans-Uwe Bringmann
und Dr. Peter Justus (v. l.) ziehen in den Stadtrat . Foto: Freter

„Sprechen ihre Sprache“
HILDESHEIM. „Wenn es an der
Schule Konflikte gibt, wenden
sich die Betroffenen lieber an
uns Schüler als an die Lehrer“,
schilderte die 13-jährige Schü-
lerin Natalie Krause ihre Ein-
drücke. Sie ist eine von vier
Schülerinnen, die in diesem
Jahr ihre Ausbildung zur
Streitschlichterin im Rahmen
einer AG am Goethegymnasi-
um absolviert hat.
Vergangenen Sonnabend
fand dort der Streitschlichter-
tag 2011 statt. Organisator
Walter Schwoche, Geschäfts-
führer des Präventionsrates
Hildesheim, zeigte sich zufrie-
den: „Insgesamt nehmen 21
Hildesheimer Schulen am
Streitschlichterprogramm teil.
Dank des ehrenamtlichen Ein-
satzes der Lehrkräfte und der
Unterstützung durch die
Volksbank leisten wir hier er-
folgreiche Arbeit.“ Neben
Präventionsrat wirkten die
VHS Hildesheim und das „Hil-
desheimer Netzwerk Sozial
kompetente Schule“ an der
Durchführung der diesjähri-
gen Veranstaltungmit.
Aber wie wird aus einem
Schüler eigentlich ein Streit-
schlichter? „Unsere Lehrerin
Iris Fischer war unsere Media-
torin. Sie hat uns ein Jahr lang
nach dem Unterricht in einer
AG ausgebildet. Nun kann un-
sere praktische Arbeit begin-
nen“, so die Schülerin Marie
Dortmund. Die Ausbildung er-
folgt größtenteils in Form von
Rollenspielen. Es werden All-
tagssituationen nachgestellt
und Konfliktszenarien bespro-
chen. „Die Probleme sind
meist zwischenmenschlicher
Art. Häufig geht es um die

Themen Freundschaft und Lie-
be“, umschrieb die 13-jährige
Melissa Hübner ihren Einsatz-
bereich. „Bei Schlägereien
oder Mobbing wenden wir
uns an die Lehrer. Da können
wir nicht wirklich helfen.“ Ihre
Mitschülerin Lisa Voigt er-
gänzte: „Wir können unsere
Ausbilder natürlich immer um
Rat fragen, wenn wir Hilfe be-
nötigen.“
Damit alle anderen Schüler
auch wissen, wer an ihrer
Schule die Streitschlichter sind,
hängen im Schulgebäude Pla-
kate mit Fotos und Namen der
Ansprechpartner aus. Außer-
dem erhält jeder Schlichter ein
neongelbes Armband, so dass
er auf dem Schulhof gut zu er-
kennen ist. „Wir sind An-
sprechpartner für die jünge-
ren Mitschüler, ab Klasse Acht
abwärts. Wir sprechen ihre
Sprache. Sie haben weniger
Hemmungen vor uns als vor
Lehrern“, soMelissa Hübner.
Auch im kommenden Jahr
werden am Goethegymnasi-
um Streitschlichter ausgebil-

det. „Die neue AG fängt gera-
de an. Etwa zehn Schüler sind
angemeldet. Erfahrungsge-
mäß bleiben vier bis fünf Teil-
nehmer bis zum Ende dabei“,
so Mediator Sascha Geor-
giadis. Das Mediatorenteam
am Goethegymnasium be-
steht derzeit aus vier Lehrkräf-
ten.
Ingrid Wiltzsch, Beauftragte
für Jugendsachen bei der Poli-
zeiinspektion Hildesheim, be-
tonte die Tatsache, dass mit
guter Präventionsarbeit eine
Menge Konfliktpotenzial im
Keim erstickt werde. Das eh-
renamtliche Engagement der
Lehrer und Schüler sei enorm
wichtig, so Wiltzsch. „Die
Schlichter erweitern hier ihre
Sozialkompetenz. Neben ei-
nem Zertifikat wird dieser Ein-
satz auch in ihrem Abschluss-
zeugnis vermerkt. Unter Um-
ständen erhöhen sich dadurch
ihre Chancen auf dem Arbeits-
markt“, formulierte Schwoche
abschließend einen positiven
Nebeneffekt der Schlichtertä-
tigkeit. ur

Streitschlichtertag ein voller Erfolg

Sie gehen mit gutem Beispiel voran: Streitschlichterinnen Lisa
Voigt, Natalie Krause, Marie Dortmund und Melissa Hübner
(v.l.n.r.) zusammen mit Sascha Georgiadis. Foto: Rautenberg

7 Mitarbeiterinnen seit 20 Jahren dabei
HILDESHEIM. Sieben Mitar-
beiterinnen des Rewe-Mark-
tes in der Galeria Kaufhof
sind dort seit 20 Jahren be-
schäftigt. Für ihre langjährige
Tätigkeit in dem Supermarkt
haben sie von Wilhelm Hen-
nigs, Geschäftsführer des Re-
we-Markts, einen Blumen-
strauß und eine Flasche Sekt

bekommen. „Ich bin stolz,
solche Mitarbeiter zu haben“,

sagt Hennigs. „Schließlich
sind viele der Mitarbeiterin-
nen seit Jahren bei den Kun-
den bekannt und beliebt.“
„Hier herrscht ein gutes Be-
triebsklima und die Kund-
schaft ist nett“, erklärt Car-
men Böttcher, Abteilungslei-
terin Frischfleisch-Service.

apm/Foto: Mayen

Aus der
TV-WerbungNur diese Woche!Nur diese Woche!

Auf alle REWE Bio Produkte.Auf alle REWE Bio Produkte.

Deutschland:
Broccoli
Kl. I,
(1 kg = 1.38)
500-g-Pckg.

Frico
Gouda jung
holl. Schnittkäse,
48% Fett i.Tr.
100 g AKTIONSPREIS

0.49 Spießbraten
vom Schweinenacken,
gefüllt
1 kg AKTIONSPREIS

4.99

Ariel
Waschmittel
Flüssig oder Pulver,
(1 WL = 0.18)
54-WL-Pckg./Fl. AKTIONSPREIS

9.98

Iglo
Schlemmerfilet
Helgoländer oder
Rügener Art
tiefgefroren,
(1 kg = 4.66)
380-g-Pckg. AKTIONSPREIS

1.77
Ihr Preisvorteil:

34%!

Einbecker Urbock
hell oder dunkel
(1 l = 1.51)
20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten
zzgl. 3.10 Pfand AKTIONSPREIS

9.99

Ihr Preisvorteil:

13%!

Ritter Sport
Schokolade
versch. Sorten,
(100 g = 0.69-1.06)
65/100-g-Tafel AKTIONSPREIS

0.69

Ihr Preisvorteil:

22%!

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
(1 l = 0.67)
12 x 1-l-PET-Fl.-Kasten
zzgl. 3.30 + 2 x 0.15 Pfand

AKTIONSPREIS

7.99

Ihr Preisvorteil:

24%! Extaler
Mineralquell
versch. Sorten,
(1 l = 0.33)
12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten
zzgl. 4.50 Pfand

Danone
Activia-Joghurt
versch. Sorten,
(1 kg = 3.24)
4 x 115-g-Becher-
Pckg. AKTIONSPREIS

1.49

Ihr Preisvorteil:

25%!

Besenheide*
»Calluna«, versch.
Farben, im 9-cm-Topf
Topf AKTIONSPREIS

0.77

Jacobs
Kaffee
Krönung
versch. Sorten,
gemahlen,
(1 kg = 7.98)
500-g-Pckg. AKTIONSPREIS

3.99

Ihr Preisvorteil:

20%!

AKTIONSPREIS

0.69
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Flaschen GRATIS
beim Kauf eines Kastens2

AKTIONSPREIS

3.99

Ihr Preisvorteil:

16%!

Mehr Informationen zu der
umweltfreundlichen Kiste unter
www.nachhaltigkeitsbericht.
coca-cola.de/verpackung

www.rewe.deIn vielen Märkten Montag – Samstag bis geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.22 Uhr
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KW 37 Gültig ab 14.09.2011

Die Nachhaltigkeits-Aktion bei

Hallo Erde!
Gemeinsam für Mensch & Umwelt

Wir sind dabei. Sie auch?
Die »Hallo Erde!«-Aktion bei REWE.

Gemeinsam Gutes tun.
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